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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das lau

fende Quartal werden von allen Poſtanſtalten unaus
geſetzt angenommen Die Expedition

Deutſche Friedensapoſtel
O Berlin 4 Jan

In die dröhnenden Schritte der Zeit klingt das Schellenge
läute des Harlequins Der londoner Globe ein beiläufig
dem conſervativen Cabinet nahe ſtehendes Blatt veröffentlicht
einen Brief des deutſchen Socialdemokraten Liebknecht in
welchem dieſer fanatiſche Führer unſerer Weltumſtürzler
erklärt daß nach der Feſtwoche alſo in den gegenwärtigen Ta
gen in allen Theilen Deutſchlands Volksverſammlungen ver
anſtaltet werden ſollen um gegen das vom Reichskanzler be
abſichtigte Bündniß zwiſchen dem deutſchen Reiche und dem
ruſſiſchen Kaiſerſtaate zu proteſtiren Man weiß in der That
nicht ob der groteske Eindruck dieſer neueſten Evolution der
deutſchen Socialdemokratie mehr in s heitere oder mehr in s
tragiſche Fach ſchlägt Grotesk bleibt der Eindruck auf alle
Fälle und unſere heimatliche Erde bewährt auf s Neue ihr
uraltes Schickſal in ihrem fruchtbaren Schoße ebenſo die größ
ten und tiefſten Gedanken des Menſchengeſchlechts wie die
lächerlichſten und widerlichſten Narrheiten der Weltgeſchichte
zu brüten und zu reifen

Geſetzt den unmöglichen Fall man könne dieſe neueſte Aus
geburt einer fieberhaften Agitation ernſthaft nehmen als einen
wirkſamen Faden in dem Gewebe der europäiſchen Politik be
trachten was wäre ihre Folge Sie würde dem Säbel
geraſſel Lord Beaconsfield s ſie würde dem ohnmächtigen Trotz
des verfaulenden Osmanenreichs zu Gute kommen Mit andern
Worten der deutſche Communismus will dem Muſterlande der
Bourgeoiſie auf deſſen Bühne der Geldſack der Geldſack

und wiederum der Geldſack die ausſchließliche Heldenrolle ſpielt
während ſich hinter den Couliſſen furchtbare Tragödien von
Arbeiterelend abgeſpielt haben und theilweiſe noch abſpielen
der deutſche Communismus will der Türkei dem einzigen
Sclavenſtgate auf europäiſchem Boden die Caſtanien aus dem
Feuer holen Ein edles und weiſes Beginnen fürwahr und
wenn man fragt wie ein ſolcher Wahnſinn nur möglich ſei
dann giebt es freilich nur einen Erklärungsgrund aber dieſer
eine wiegt tauſend Motive auf Es gilt den raſenden Haß
gegen das Vaterland zu bethätigen die deutſche Politik welche
nach einſtimmigem Urtheile aller Kundigen während des Ver
laufs der orientaliſchen Wirren in erſter Reihe den europäi
ſchen Frieden e hat zu verdächtigen und zu verleumden
und wo es ſolche Zwecke gilt da marſchirt Hr Liebknecht immer
als Tambourmajor an der Spitze

Glücklicherweiſe iſt der ganze Schwindel nicht ernſthaft
wenigſtens nicht in dem Sinn in welchem er projectirt wird
und nur in ſofern iſt er zu bedauern als wieder viele Tau
ſende von ehrlichen aber getäuſchten Arbeitern durch Bethei
ligung an der zweckloſen Komödie Geld und Zeit verſchleudern

werden Sollten aber die deutſchen Arbeiter den Humbug
nicht erkennen ſollten ſie nicht merken daß da die wirthſchaft
lichen Utopien der Partei mehr und mehr verblaſſen unter
der ſcharfen Beleuchtung welche ſie neuerdings erfahren haben
die eigenſüchtigen Führer die Agitation auf das Gebiet derauswärtigen Politik zu ſpielen wo ſich am bequemſten
ſinnloſes Zeug dem einfachen Verſtande der Hörer vorſpiegeln

läßt Sollten ſie denn gar kein Gefühl für die lächerliche
Erſcheinung haben daß dieſe Leute deren einziges erkennbares
Ziel in einem Meere von Phraſenwuſt der gewaltſame
Umſturz aller beſtehenden Ordnung der Untergang einer
tauſendjährigen Cultur in Blut und Brand iſt
die Friedensapoſtel ſpielen wollen Nichts charakteriſirt die
Verwilderung der Geiſter welche herbeizuführen dem com
muniſtiſchen Treiben gelungen iſt beſſer und ſchlagender als
daß ſich dieſe Fragen nicht ohne Weiteres bejahen laſſen Der
Widerſinn wird ſich austoben bis er an ſeiner eigenen Leer
heit zuſammenbricht

Wenigſtens wird die groteske Tragikomödie ein heiteres
Nachſpiel haben Jn ſeinem Briefe an den Globe ver
ſpricht Herr Liebknecht eiſerne Thaten für die bevorſtehenden
Reichstagsverhandlungen Erzwingen und wieder erzwingen
will er eine Discuſſion über die auswärtige Politik Man
hat dies Kreiſen der Berge zu oft geſehen um ſich nicht un
fangenen Herzens im Voraus auf das ſcherzhafte Spiel der
Mäuslein zu freuen welche ſie zu gebären pflegen

Politiſche Ueberſicht
Jn Konſtantinopel haben ſich wie die Preſſe meldet

Sadyk Mahmud Damat Safvet und der Miniſter des
Aeußern Server zu einer QuadrupelAllianz zuſammengethan
welche gegen Suleiman Paſcha und auf eine Verſtändigung
mit Rußland hinarbeitet bevor noch die Ruſſen den Balkan
in größeren Maſſen überſchreiten Dieſe Partei hat heute
die Oberhand im Palaſte ſie verfügt auch über einen großen
Anhang im Senate und in der Deputirtenkammer in welcher
ſich ſchon viele Stimmen für eine baldige Beendigung des
Krieges hören laſſen Von einer Rückberufung Midhat
Paſcha s iſt daher für jetzt keine Rede mehr da dieſe vier
Paſchas davon abrathen Dagegen erwartet man daß Sadyk
Paſcha bald ein wichtiges Portefeuille erhalten werde Auch
noch andere wichtige Perſonalveränderungen ſtehen bevor ſo
bald Rußland nur ſeine Bereitwilligkeit zum Abſchluſſe eines
Friedens erklärt haben wird Mutkhtar Paſcha iſt ange
kommen Derſelbe wird wohl das Schickſal Mehemed Ali s
theilen Dieſer hält ſich in der Einſamkeit ſeines Konaks
eingeſchloſſen und hat bis jetzt nur den derzeitigen Kriegs
miniſter Reuf Paſcha beſucht Beide feſſelt der Haß gegen
Suleiman aneinander Mehemed Ali ſieht übrigens vortreff
lich aus Er iſt über ſeine Abberufung höchſt befriedigt
Denn ſo ſagte er die Regierung hat mir dadurch einen

großen Dienſt erwieſen da ich bei der n nicht meiner
Mittel doch wahrſcheinlich mit meinen Truppen abgefangen
worden wäre

Es verlautet daß ungefähr um Mitte Januar die ſerbiſche
Skupſchtina einberufen werden wird um die Angelegenheiten
in den neuerdings von den Serben in Beſitz genommenen
Diſtricten Alt Serbiens zu ordnen Zu dieſer Seſſion der
Skupſchtina ſollen Delegirte aus den betreffenden Diſtricten
zugezogen werden Jn einem außerordentlichen CabinetsRath
einigte man ſich über einen allgemeinen Plan für die Ver
waltung des neuerworbenen Territoriums Zur Beſetzung der
Poſten in verſchiedenen Theilen AltSerbiens ſind Beamte
bereits abgeſandt worden Jn Folge der bereits mehrfach
erwähnten Militairrevolte in Krajujewatz hat die ſerbiſche Re
gierung die öſterreichiſche erſucht dem Urheber derſelben den
Kronprätendenten Prinzen Karageorgewitſch den Aufenthaltund die Reiſen in der Nähe der ſerbiſchen Grenze zu unter
ſagen Die öſterreichiſchungariſche Regierung ſoll dieſem An

u7 Das verkaufte Herz
Eine Erzählung von Max Ring

Fortſetzung

Jhr Herz ſchlug laut und drohte ihr die Bruſt zu ſprengenals ſie in dem Beſitzer des Fuhrwerks den von r ver

ſchmähten Wilhelm erkannte Sie wagte kaum zu athmen
um ſich nicht zu verrathen da er ſie jetzt am wenigſten ſehen
durfte Hinter der dicken Weide verſteckt glaubte ſie ſich
ſicher vor ſeinen Blicken vor der ihr ſo peinlichen Begegnung
mit ihm Jetzt hielt der Wagen in ihrer Nähe und Krauſe
ſah ſich nach allen Seiten um als ob er etwas ſuchte Ge
wiß hatte er ſeine Peitſche oder einen Riemen am Geſchirr
verloren Er ſtieg herab und wandte ſich gerade nach der
Stelle wo ſie zitternd unter dem Baume ſtand Wenn er
ſich umdrehte mußte er ſie bemerken

Jm nächſten Augenblick ſah er ſie mit den hellen blauen
Augen an halb traurig halb mitleidsvoll ſie grüßend Ohne
ein Wort zu ſprechen reichte er ihr mit einem ſchmerzlich
gutmüthigen Lächeln die ſtarke gebräunte Hand welche ſie
vor Kurzem noch zurückgeſtoßen hatte on Scham und
Reue überwältigt brach ſie in ein lautes e len
Schluchzen aus während er ſich abwendete um ſeine Thränen
zu verbergen

Beruhigen Sie ſich ſagte er nach einer Weile Sie
dürfen nicht den Muth verlieren Auf Regen folgt Sonnen
ſchein und wenn die Noth am größten iſt Gott am nächſten
Jch werde Sie nicht verlaſſen und denke nicht ſchlechter von
Jhnen als früher im Gegentheil Laſſen Sie die Leute reden
was ſie wollen ich weiß doch daß Sie mehr werth ſind als
all die Schandmäuler Aber hier dürfen Sie nicht bleiben
der Teich iſt nicht geheuer Kommen Sie Fräulein Roſa
ich werde Sie führen

Wie ein willenloſes Kind folgte ſie dem ſtarken Mann
auf deſſen Arm ſie ſich er mußte um nicht zu fallen

rJch fahre nach der Stadt berichtete er im Gehen
und Sie ſollen mit mir kommen Es wird doch wohl ambeſten ſein wenn Sie eine Zeit bei der Luiſe bleiben Die

gute Seele wird Sie mit Freuden bei ſich aufnehmen

wenn Sie mit ihr reden Sie wiſſen ja daß ſie für Sie
durchs Feuer geht

h erwiderte ſie niedergeſchlagen
Es geht ihr jetzt ſchon beſſer ſeit ſie den Grünkram hält

Sie hat eine ganz gute Kundſchaft
Jch möchte keinem Menſchen zur Laſt fallen
Wozu ſind denn die Freunde da Einer muß dem Andern

helfen wenn man in Noth iſt
r daß Sie ihr noch einen Gefallen thun wenn Sie
ei ihr wohnen und für die Wirthſchaft und die Kinder

ſorgen weil ſie auf dem Markt ſitzt So viel wie Sie

im Nothfall
Statt den Satz zu beenden bückte ſich Krauſe verlegen zu

dem Sattelpferd nieder dem er ſanft den Hals ſtreichelte als

und ſo ſanft wie ein Lamm war
Die Thiere werden ungeduldig ſagte er im drängenden

tag iſt
Bevor

Sträuben zu kümmern

nach der nahen Stadt
An demſelben Tage wo die unglückliche Roſa einer unge

ukunft Jigg erwartete die ſchöne

n Woh tersihren Verlobten mit dem ſie heute getraut werden ſollte
n koſtbares Kleid von weißer Seide mit echten Points

beſetzt umrauſchte die ſchlanke elegante Geſtalt um den
röthlich blonden Lockenkopf ſchlang ſich der bräutliche Myrthen

rrlicher Spitzen
ſchleier wallte über den blendenden Nacken und die wie

wiſſen traurigen
Natalie in der feſtlich geſchmückte nung ihres

kranz in Form eines Diadems und ein

Marmor ſchimmernden Schultern zu ihren Füßen nieder

Sie iſt ja ſelbſt nur eine arme Wittwe und hat nichts

Jch kenne die Luiſe und

brauchen können Sie ſich durch die Schneiderei verdienen und

ob er es beruhigen wollte obleich daſſelbe ſich nicht rührte

Ton und wir dürfen keine Zeit verlieren wenn wir noch
die Luiſe in ihrer Wohnung treffen wollen da heute Markt

Roſa ſich noch beſinnen konnte hatte ſie der unge
ſchlachte Rieſe mit ſeinen Armen gefaßt und ſo ſanft als ob
ſie von Glas wäre in den Wagen geſetzt ohne ſich um ihr

Nachdem er noch eine warme Decke
über ihren kalten Körper gelegt hatte ergriff er die Zügel
und fuhr in raſchem Trab mit dem ſtill weinenden Mädchen

Mit dem vollen Bewußtſein ihrer fiegreichen Schönheit

ſuchen in der Weiſe Folge gegeben haben daß ſie den Prinzen
unter eine Art polizeilicher Aufſicht geſtellt habe

Jn Ungarn werden Sammlungen veranſtaltet um dem
Sultan ein Album zu verehren Dieſes Album ſoll tauſend
Blätter enthalten mit Raum für je 500 Unterſchriften auf
jeder Seite im Ganzen alſo für eine Million Unterſchriften
Zur Aufbringung der Herſtellungskoſten iſt projectirt daß
jeder ſeinen Namen Eintragende einen Kreuzer erlegt was nach
einer Million Unterſchriften 10,000 fl ergiebt Die Koſten
veranſchlagt man auf 6 his 7000 fl der erübrigende Betrag
wäre einem ſpäter zu beſtimmenden heilſamen Zwecke zu wid
men Das Album ſoll auf jeden Fall zu Stande kommenauch wenn mittlerweile ein Friede abgeſchloſſen würde

Graf Andraſſy wird in Folge der Verleihung des goldenen
Vließes vom Kaiſer mon cousin titulirt ohne ſich natürlich
ihm gegenüber ein e herausnehmen zu dürfen

Die franzöſiſche Regierung begabſichtigt ſich bei den
VermählungsFeierlichkeiten in Madrid durch einen beſonderen
Botſchafter vertreten zu laſſen Der Herzog von Audiffret
Pasquier wird als dazu deſignirt bezeichnet Die Re
publikaner bereiten den Antrag vor daß die Leiche Thiers
ins Pantheon überführt werde Die Radikalen haben dem
Major Labordère die Candidatur als Deputirter für Bor
deaux an Stelle des verſtorbenen Mie angeboten Man
meldet daß der neue Botſchafter Frankreichs Herr Fournier
mit Ungeduld in Konſtantinopel erwartet werde da die Türkei
an eine franzöſiſch amerikaniſche Mediation denke Dem
Vernehmen nach ſind vom General Ducrot Oberbefehlshaber
des Armeecorps von Bourges Erklärungen über ſeinen wie
derholten Aufenthalt in Paris vom 7 Nov bis 13 Dec
verlangt worden Der Marſchall Mac Mahon ſoll es höchſt
ungern ſehen daß man von dieſem General Aufſchlüſſe ver
langt wenn derſelbe ſich aber nicht vollſtändig rechtfertigt
7 wird man ihn ſchwerlich in ſeinem Commando erhalten
önnen

Für die Hochzeit des Königs Alfonſo von Spanien werden
die großartigſten Vorbereitungen getroffen doch hat man von
einigen Nummern des Programms Abſtand genommen nur
nicht von den traditionellen Stiergefechten Jetzt ſchon erhält
jeder Arme im Palaſt 15 Francs als Geſchenk aus dem
Privatvermögen des Königs ausbezahlt Man ſieht tauſende
von Armen vom frühen Morgen an das königliche Palais
belagern m das Gnadengeſchenk in Empfang zu nehmen
Pius X ſchickt einen Abgeſandten mit dem päpſtlichen Dis
pens und einigen Geſchenken für das königliche Brautpaar

S aDer Krieg
Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze wird über St

Petersburg gemeldet daß nur 40,000 Türken aus Bulgarien
nach Rumelien abmarſchirt ſind 70,000 Mann ſind in den
bulgariſchen Feſtungen und in den Orten Rasgrad Eskidjuma
Osmanbazar Bazardſchik geblieben

Dieſe Nachricht findet ihre Beſtätigung in einem Telegramm
des Großfürſten Thronfolger welcher meldet daß bei einer am
31 Dec von den Ruſſen ausgeführten Recognoszirung gegen
Konſtanza Jenikioi Gagowa Karahaſſankioi Haidarkioi und
Ajaslar dieſe Punkte von den Türken beſetzt gefunden wurden
und daß mehrere kleinere Geplänkel mit türkiſchen Poſten
ſtattfanden Die Brücke über den ſchwarzen Lom und der
Weg nach Schumla werden von den Türken ſcharf beobachtet

Ein Telegramm Suleiman Paſchas aus Adrianopel 3 d
meldet daß die Armee von Kamarli aus glücklich in Sla
titza eingetroffen iſt d h alſo daß der Rückzug aus der

ſtolz auf ihren Reichthum und ihr Glück trat Natalie in den
Salon wo bereits ihre Eltern und Robert mit den Hock
zeitsgäſten verſammelt waren Unter den letzteren machte ſich
beſonders Freund Flunker durch ſeine glänzende Toilette und
durch ſein liebenswürdiges Weſen bemerkbar Auch der
würdige Maurermeiſter ſpielte die Rolle des glücklichen
Brautvaters mit großem Anſtand und mit der nöthigen
r Während er mit dem weiß ſeidenen Taſchentuch
ſich die Augen trocknete berechnete er im Stillen die Vor
theile dieſer Verbindung von der er ſich einen außerordent
lichen Gewinn für ſeine Lieferungen verſprach Nicht
minder erſtaunt und gerührt war die Frau Secretär
Schwarzkopf deren Gatte auf die Empfehlung Bandemeier s
wirklich die einträgliche Stelle eines Caſſirers bei einer neu
gegründeten Geſellſchaft zur Beſchaffung billiger Wohnungen
erhalten hatte

Alle Welt war oder that wenigſtens entzückt die Frauen
bewunderten die prachtvolle Toilette der Braut und die
Männer beneideten den Bräutigam um ſein Glück Dieſer
ſelbſt ſah jedoch heute noch ernſter als gewöhnlich aus
obgleich er ſich bemühte r Verſtimmung zu verbergen
und heiter zu ſcheinen it gezwungenem Lächeln reichte
er der reizenden Natalie die Hand um mit ihr den wich
tigſten Schritt für s ganze Leben zu thun Leichten Sinns
als ob ſie zum Tanz eilte ging die mit Blumen bekränzte
Treppe an ſeiner Seite herab verließ ſie das elterliche
e um in den vor der Thür ſie erwartenden Brautwagen
zu ſteigen

Kein Wort kein Blick keine Miene in ihr verrieth eine
Spur von innerer Bewegung ſie dachte in dieſem Augen
blicke nur an das Aufſehen das ihre elegante Erſcheinung
erregte geſchmeichelt von dem beifälligen Gemurmel des bei
ſolchen Gelegenheiten nie fehlenden neugierigen Publikums

Als ſie jetzt ſtrahlend von befriedigter Eitelkeit mit
triumphirendem Lächeln an dem Arm des ſtattlichen Mannes
durch die Reihen der Zuſchauer ſchritt da gab es wohl
keinen Menſchen der nicht das ne Paar glöcklich pries
Nach dem einſtimmigen Urtheil ſämmtlicher Deenſtboten
und alten Frauen in dem Stadttheil hatte man bald nicht
eine feinere Hochzeit eine ſchönere Braut ſo koſthare Toiletten
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keine Spital

Richt in gelungen iſtichtung hin g ed vor Sofia ePaſcha deckte mit ſechs Bataillonen und 4 tzen
den Marſch der Armee und leiſtete am Dienſtag den ganzen

hindurch gegen den von den Ruſſen mit 30 BataillonenTag
und 10 Geſchützen ausgeführten Angriff Widerſtand Später daz
vereinigte er ſich wieder mit der Armee in Slatitza Die

Türken geſtehen ferner ein daß die Verbindung mit Sofia
durch die ruſſiſche Cavallerie unterbrochen iſt und die Ruſſen
in großer Zahl in der Ebene vor Sofia ſtehen

Die er Corr der wir dafür die Vertretung über
laſſen en meldet bereits die Beſetzung von Zaribrod

des Schlüſſels zur Ebene von Sofig durch die Serben ferner
die ſerbiſ völkerung von Leskovatz zwiſchen Niſch und
Priſtina und deſſen s habe ſich gegen die Herrſchaft
der Türken erhoben und durch eine Deputation im Lager vor
Niſch um die Beſetzung des inſurgirten Landſtrichs nachſuchen
laſſen Dieſem Anſuchen habe indeß vorerſt aus militäriſchen
Gründen nicht entſprochen werden können Nach dieſer Nach
richt iſt diejenige welche bereits vor 8 Tagen die Eroberung
von Leskovatz durch die Serben meldete falſch

Leider hat es ſich wie die A A Ztg ſchreibt vollkommen
beſtätigt daß vor dem Ausfall Osman Paſcha s ſowohl bei der
Garniſon von Plewna als unter der dortigen Bevölkerung die
ſchwarzen Blattern ausgebrochen waren Ohne dieſe fürchter
liche Epidemie welche alle ſeine tapferen Soloaten ruhmlos fort

ratfen re hätte Osman Paſcha ſicherlich noch einige Wochen
änger ſeine furchtbaren Redouten vertheidigt nach dem Ausbruch

der demie hatte er keine Zeit mehr zu verlieren wenn er das
letzte Mittel der Rettung noch verſuchen wollte Leider wird die
ſchreckliche Seuche durch die gefangenen Türken nunmehr zuerſt
in Rumänien und in zweiter Reihe auch wohl im übrigen Eu
ropa eingeſchleppt werden Es iſt bereits amtlich von den buka

reſter Aerzten feſtgeſtellt daß von den in der Hauptſtadt ange
kommenen türkiſchen Gefangenen viele von den ſchwarzen Blat

tern a ſind Die Kranken wurden ausgeſchieden und in
einem BlatternSpital untergebracht die übrigen Gefangenen
ſind in der Caſerne Cuza einquartiert worden Es wird kaum
lange dauern bis die Bevölkerung von Rumänien gewahr werden
wird welch neue ſchreckliche Geißel ihr der Türkenkrieg gebracht
hat beſonders da auch viele Frauen und Kinder der Gefangenen
die bis Frateſchti mitgenommen worden von der Seuche er
griffen find

Vor Antivari ſind zwei türkiſche Kriegsſchiffe erſchienen
und haben ein heftiges Feuer auf die Montenegriner eröffnet

Auf dem afiatiſchen Kriegsſchauplatze fahren die Ruſſen
fort in der Ebene von Erze rum Truppen zu concentriren
Das Dorf Ozni an der Straße nach Trapezunt wurde von
ihnen beſetzt Tagtäglich fallen Cavallerieſcharmützel vor die
einzeln mitzutheilen kaum der Mühe werth iſt

Deutſches Reich
Verlin 5 Jan Tagesbericht Bismarck v Ben

nigſen v Schwarzkoppen Stolgebühren Reichs
etat Hofmann Nicaragua Reichsſchifffahrts
Commiſſion Socialpolitiſche Reichstagsvor
lagen Majeſtätsbeleidigungs Proceß Abg v
Ludwig Preßproceß Begräbnißplätze FürſtBismarck ſoll nach der Poſt augenblicklich an einer
heftigen Erkältung leiden Nach dem Tageblatt faßt
Bennigſen auf Wunſch Bismarck s alle diejenigen Punkte
in einer Denkſchrift zuſammen die in Varzin beſprochen wor
den Bennigſen unterzieht ſich dieſer Arbeit unter Beihilfe
ſeiner vertrauteſten Freunde Die beiden wichtigſten Gegen
ſtände bleiben die Organiſation der Reichsgewalt und die
Frage der Finanzreform für das Reich General der Jn
fanterie v Schwartzkoppen in Stuttgart commandirender
General des 13 königlich würtembergiſchen Armeecorps iſt

h längere Zeit erkrankt nunmehr iſt eine Venenent
zündung mit Schüttelfroſt aufgetreten welche das Leben des
Generals ſehr bedroht Jn Bezug auf die Entſchädigung
der Geiſtlichen wegen Ausfalles der Stolgebühren hat der

Cultusminiſter beſtimmt daß die nach dem Geſetz vom 9 März
1874 gebührende Entſchädigung bis zu dem Erlaß
des dort vorgeſehenen Geſetzes von Jahr zu Jahr
zu liquidiren und feſtzuſetzen ſei ohne daß es

u jedes Mal einer neuen Anregung bedarf
Die Ausſchüſſe des Bundesrathes ſtellten geſtern den Marine
Etat vorbehaltlich der Beſchlußfaſſung über die Deckung der
außerordentlichen Ausgaben feſt Das Deficit des Etats
für 1878/79 wird jetzt officiös auf 30 bis 35 Millionen Mark
berechnet Als Nachfolger des Herrn Hofmann deſſen
Rücktritt vom Präſidium des Reichskanzleramts erwartet wird
bezeichnet man bekanntlich ſchon ſeit Langem den Frhrn v
Stauffenberg aus München Doch iſt bisher das Ab
ſchiedsgeſuch Hofmann s ſo viel uns bekannt geworden noch
nicht eingereicht Ob ſich dieſe Gerüchte beſtätigen werden
bleibt abzuwarten Betreffs einer a gegen
Nicaragua ſchreibt man der Augsb A daß dieſelbe
noch nicht feſt beſchloſſen ſei ſie hänge davon ab ob der Staat
Nicaragua vorher die verlangte Genugthuung und Entſchädi
gung leiſten wird doch haben alle betreffenden Schiffe Leipzig
Ariadne Meduſa und Eliſabeth die Weiſung erhalten alles
Nöthige vorzubereiten um auf den erſten telegraphiſchen Be
fehl ihre Fahrt ſofort nach dem befohlenen Beſtimmungsort
antreten zu können Die techniſche Reichskommiſſion für
Schifffahrtsan gelegenheiten tritt Mitte Februar aber
mals in Berlin zuſammen Zur Berathung ſtehen das Leucht
feuerweſen die Navigationsſchulen und Statiſtiken der Schifffahrt

Als erſte Vorlage in dieſem Jahre iſt dem Bundesrathe
zugegangen der bereits geſtern erwähnte Entwurf zweier Ge
ſetze betreffend 1 die Abänderung der Gewerbeord
nung Titel VII Geſellen Gehülfen Lehrlinge Fabrikarbeiter
3 Artikel Abänderung von einigen vierzig Paragraphen der
Gewerbeordnung 2 betreffend die Gewerbegerichte 3 Ab
ſchnitte 23 Paragraphen Beide Geſetze ſollen mit dem 1
Januar 1879 in Kraft treten Die Anlagen zum Reichs
haushaltsetat pro 1878 79 haben eine Erweiterung er
fahren Zum erſten Male erſcheint ein geſonderter Etat für
den Reichskanzler und deſſen Centralbureau Gegen den
Redakteur der r Friedens und FreiheitsPoſt
Herrn ReitenbachPlicken ſchwebt ſeit ca 2 Jahren ein
Preßproceß wegen Majeſtätsbeleidigung bei den Gerichten in
Königsberg Sowohl das Stadtgericht als das oſtpreußiſche
Tribunal hatten Herrn Reitenbach freigeſprochen gegen das
letztere Erkenntniß war aber vom Oberſtaatsanwalt die Nich
tigkeitsbeſchwerde eingelegt worden Letztere iſt nun zurückge
wieſen worden Jm Abgeordnetenhauſe ſagte unlängſt der
Abg v Ludwig wörtlich Folgendes Die Familie Förſter
in Grünberg hat durch Gründungen eine ganze Landſchaft
ausgeplündert trotz aller Beſchwerden bei dem Oberſtagatsan
walt und dem Juſtizminiſter iſt der Staatsanwalt in Grün
berg noch nicht einmal dazu gebracht worden die Verjährung
zu unterbrechen Wie jetzt erklärt wird ſchwebten aber bereits
noch bevor L die famoſe Rede gehalten drei Vorunterſuchungen
wegen Förſter ſcher Gründungen und gegen den Eintritt der
Verjährung hatte die Oberſtaatsanwaltſchaft Vorſorge getroffen
Eduard Sack einer der Redakteure der Frankfurter Zeitung
wurde am 3 d Mts von der frankfurter Strafkammer von
der Anklage den General von Werder durch einen Artikel in
Nr 47 der Frkf Ztg vom vorigen Jahre beleidigt zu haben
gänzlich freigeſprochen Es war darin u A behauptet der
badiſche Landesherr habe geſagt General von Bonin ſtehe
unter ſeinem Schutze worauf General von Werder erwidert
aben ſollte General von Bonin ſtehe unter ſeinem Commando
ierin erblickte der Saatsanwalt eine den genannten General

in der öffentlichen Meinung herabwürdigende Beleidigung und
eine ihm imputirte gröbliche Verletzung der Rückſichten welche
ein General nach S 181 des Militärſtrafgeſetzbuchs dem Lan
desherrn ſchuldig ſei Die Sache machte viel Aufſehen da der
Verklagte die Vernehmung des Großherzogs von Baden u des

Generals von Bonin verlangte und auch das Reichskanzler

amt in der Sache berichtete Der Großherzog von Baden und
General von Bonin erklärten übrigens den in der Frkf Ztg
beſprochenen Vorfall für gänzlich erfunden Wenn auch Rek
lame hat ſie genug damit gemacht Der Miniſter der Me

en hat neuerdings von dem hieſigen Re
gierungs Medicinalrath Geh Medicinalrath Prof Dr
Skrzeczka einer bekannten Autorität auf dem Gebiete der Ge
ſundheitspolizei einen Bericht über die etwanige Schädlichkeit
der Anlegung von Begzräbnißplätzen in der Nähe be
wohnter Gegenden eingefordert Der Bericht ſpricht ſich gegen
die Anlegung von Begräbnißplätzen ſelbſt nur in der Nähe be
wohnter Gegenden aus

Der Daily Telegraph veröffentlicht den nachſtebenden
in London eingegangenen Brief des bekannten deutſchen Social
demokraten Liebknecht datirt Leipzig 28 Dec

Nach den Feiertagen werden in allen Theilen Verſammlungen
abgehalten werden um gegen Bismarck s Verſuch Deutſchland
zum Bundesgenoſſen Rußlands zu nachen zu proteſtiren So
bald der Reichstag wieder zuſammentritt werden wir eine Jn
terpellation mit Discuſſion über die auswärtige Politik unſerer
Regierung einbringen Sollten wir nicht den nothwendigen
Beiſtand bekommenx ſo werden andere Mittel angewendet werden
um die Discuſſion durchzuſetzen Wiederholt aus der Weſtrigen
Beilage weil nur in einem Theile der Exempl enth

Halle den 5 Januar
Bekanntlich wurde von unſern ſtädtiſchen Behörden eine

Commiſſion beſtehend aus den Herren Maurermeiſter
Müller San Rath Hüllmann und Stadtbaurath Schulze
ernannt zum Zwecke der Beſichtigung und Prüfung des heidel
berger Abfuhrſyſtems Genannte Herren begaben ſich Ende vori
ger Woche nach Heidelberg und ſuchten ſich zunächſt mit Herrn
Prof Mittermeier der die dortige in Rede ſtehende Einrich
tung geſchaffen in Verbindung zu ſetzen Man fand bereitwilliges
Entgegenkommen und gewann durch eine Beſichtigung unter Füh
rung des Hrn Prof Mittermeier und des Jnſpectors des Ab
fuhrweſens einen genauen Einblick in die gopze Einrichtung Amfolgenden Tage fuhr die Commiſſion nach Mannheim um dort

die Packhofsanlage zu beſichtigen und ſich darüber zu unter
richten Ohne dem Berichte der Commiſſion vorgreifen zu wollen
können wir nur conſtatiren daß die Einrichtung in Heidelberg
einen ſehr günſtigen Eindruck auf die Commiſſion gemacht hat
d Abfuhrſyſtem nach ihrer Meinung eine Zukunft haben
wird

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SSW 1 Barom
28 1 30 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85 39/0 Thermom 0,9
Jm Laufe des geſtrigen Tages ſtieg die Temperatur allmählig
das Barometer blieb unverändert noch ziemlich hoch Der Himmel
war bei ſehr ſchwachem Südweſt unausgeſetzt bedeckt und zeigte
nur dann und wann Neigung zur Aufklärung
Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola

4 Jan 8 Uhr morgens Der Luftdruck war in Schottland
geſtiegen ſonſt allgemein gefallen Eine Region
Druckes hatte ſich über Lappland gebildet Jm nördlichen Bri
tannien ſchwache Nordwinde bei ſinkender Temperatur über der
Oſtſee und im nördlichen Deutſchland Südweſt mit ſteigender
Temperatur das Thauwetter hatte ſich bis Memel ausgebreitet
Jn Polen hatte der Froſt zugenommen im mittleren Deutſch
land hatte ſich der Himmel theilweiſe aufgeklärt Haparanda
meldete 5 mäß Weſt wolkenlos Petersburg 5 Süd friſch
bedeckt Moskau 17 Süd ſtill bedeckt Stockholm F 2 Weſt
bedeckt Memel 0 Südſüdweſt ſtark bedeckt Hamburg 2 Süd
weſt ſchwach bedeckt Breslau 7 Südoſt friſch heiter Wien
2 ſtill Nebel München 1 Südoſt ſchwach bedeckt Kaſſel
1 Südweſt friſch bedeckt Paris 7 Südſüdoſt leicht Regen

Auf dem Rhöngebirge ſind in den letzten Tagen gewaltige
Schneemaſſen gefallen in Folge deſſen der Verkehr ungemein
erſchwert iſt Auch mehrere Menſchen ſollen bereits im Schne
ſtecken geblieben und erfroren ſein

Auch bei Graudenz iſt die Eisdecke der Weichſel nunmehr
a Stehen gekommen während man bei Thorn und Kulm
tellenweis noch offenes Waſſer hat Auf der unteren Weichſel

liegt das Eis unverändert feſt

ſo m Wagen und Livree Bediente geſehen Nur den
Bräutigam fanden einige Nachbarinnen zu ernſt und auf

fallend blaß Fortſetzung folgt

Ans der Sahara
Der deutſche Afrikareiſende Gerhard Rohlfs erzählt in

ſeinem Buche Aus meinen Erinnerungen u A die nach
ſtehende Epiſode

Es war im Jahre 1863 als ich im Süden des großen At
las in der Vorwüſte der Sahara Nachts im Schlafe meuch
lings von meinem Wirthe überfallen und faſt ermordet wurde
Wochenlang war ich ſein Gaſt geweſen wochenlang hatten wir

aus Einer Schüſſel gegeſſen und dadurch vollkommen
i gemacht hatte ich eines Tages mein Bischen Geld ſehen
laſſen was dem Scheich der Oaſe Boanan verlockend genug
erſchien mich zu berauben Und der Raub konnte da ichmeine Baarſchaſt gut verwahrt bei mir trug nur gewaltſam

mittelſt eines Mordes ausgeführt werden
Wie ich in die Wüſte gelockt im Schlafe überfallen mit 9

Schuß und Hiebwunden allein und verlaſſen als todt liegen
ehe wurde und zwei Nächte und Tage ohne Speiſe und
rank den in der Vorwüſte herumſchleichenden Schakalen und

Hyänen ausgeſetzt blieb das erzählt ſich nicht gern
Jch wurde gerettet Zwar waren meine Befreier aus jener

troſtloſen Lage keine ganz uneigennützigen Samariter die her
beigekommen waren um ſich meiner aus purer Menſchenliebe
u erbarmen Dieſe Leute aus der ungefähr 4 Stunden ent

feruten kleinen Oaſe Hadjui hatten gehört es ſei Jemand er
mordet dem Todten habe man die Kleidungsſtücke gelaſſen
und das genügte um ſie in jener ſo armen Gegend nach dem
Ort des Verbrechens zu locken

Aber zu ihrer Ehre muß ich doch auch noch hinzufügen daß
ſie eiſerne Hacke

t nur durch die blutgetränkten Kleidungsſtücke waren ſie
gelockt worden

Es war r Lebensfunken in mir und wie überall auf
der ganzen Erde der gute Menſch neben dem böſen lebt wieman auf großen Wanderungen heute mit Räubern Mördern

und Spitzbuben morgen mit ſanften von Natur guten Men
ſo ging es auch mir Ein Maulthier holenſchen hat

mi d i kleinen ärmli aber gaſt
a ln nach ihrer kleinen ichen gaſt

ui hinführen war bald g nund dort wurde ich auf das e von ver ren

Da war von keinem Bett die Rede der harte Boden
mit einem tigen Teppich bildete mein Lager da gab es

g aber der feſte Verband wurde um

n mit ſich gebracht hatten um mich zu beerdigen

meinen durch eine Kugel zerſchmetterten linken Oberarm ge
legt AbuUetMohammedben Roſch hätte es nicht beſſer
machen können Die chirurgiſchen Kenntniſſe erben ſich
in Marokko vom Vater auf den Sohn weiter mediciniſche
Schulen wie zu den Zeiten Aven Lora s gibt es jetzt nichtmehr Ich wurde den Umſtänden nach gut verpflegt aber die
Oaſe war klein kaum von hundert Seelen bewohnt und ſo
ärmlich ſo wenig produktiv daß ich thatſächlich in der letzten
Zeit Hunger litt Und gerade in der Reconvalescenz wo gute
und kräftige Koſt am nothwendigſten geweſen wäre

Jch war dort wochenlang konnte mich indeß endlich aller
Mittel beraubt weiter ſchleppen erreichte ganz entkräftet nach
mühſeligem Marſch die Grenze von Algerien und fand bei
den Franzoſen die beſte Aufnahme da ich denn in Gerryville
im franzöſiſchen Hoſpital noch eine längere Nachcur erhielt

Als ich auf meiner zweiten Reiſe in Marokko wieder zum
Papſt wollte denn nur mit ſeiner Hülfe konnte ich es er
möglichen den großen Atlas zu überſteigen und nach der un
nahbaren Oaſe Tuat zu dringen weilte ich wieder längere
Zeit in Ueſan

Eines Tages auf dem Markte herumgehend wurde ich plötz
lich von einigen auf den Boden hockenden Geſtalten angeru
fen Muſtapha mein Name unter den Mohamedanern
Muſtapha kennſt du uns nicht mehr Gott ſegne dich Muſta
pha der Prophet begrüße dich warum grüßt du nicht Gott
iſt der Größte Muſtapha kennt uns nicht mehr Jch
wußte in der That nicht wer mich ſo rief Da hockten jene
ſchmutzigen Geſtalten auf der Erde deren Kleidungsſtücke ſo
wie die Farbe des Bodens iſt deren Sfarbe Grau in
Braun wie die verbrannten Felſen der Sahara ausſieht kurz
die in ihrem ganzen Aeußern eire mimiery zum Ausdruck
bringen welche Wallace ſicher verwerthet haben würde hätte
er ſie geſehen Muſtapha haſt du Hadjui ſchon vergeſſen
riefen ſie wieder Jegt hatte ich begriffen jetzt erkannte ich
ſie auch wieder dieſelben Beduinen welche mich vom Tode
errettet welche mich ſo treu verpflegt hatten ſie ſaßen dort
vor mir

Jch hieß ſie willkommen führte ſie nach meinem Pavillon
den ich in der Wohnung des Papſtes von Marokko innehatte
und während wir nach Sitte der Marokkaner dutzendmale uns
nach unſerem gegenſeitigen Befinden erkundigten ohne nur die
Antwort abzuwarten ließ ich eine große Schüſſel mit Kus
kuſſu Marokkaniſches Nationalgericht eine polentaartige
Speiſe aus Weizenmehl und Fleiſch bringen So ohne Ma

kam aus der Küche des Papſtes ſie ſ hren
dem Gericht ſatt werden können Nach Verlauf einer halben
eigenen Augen Zehn Mann ja ſelbſt n Araber hätten von

Stunde aber hatten die beiden Wüſtenbewohner Alles vertilgt

Die

atten dieſe Leute noch nie eſſen können und die Speiſe ſelbſte et e e e

ie Schüſſel war wie gewaſchen Sodann ließ ich von einem
Diener zwei neue Djelaba wollene lange Blouſen oder Kut
ten kaufen und machte ſie ihnen zum Geſchenke

Sie erzählten mir dann bald nach meinem Fortgehen ſeien
ſtärker als je die Reden laut geworden ich ſei ein ungläubiger
Hund man habe Recht daran gethan mich ermorden zu wol
len und obſchon ſie fortwährend mit dem Buche Gottes dem
Koran in der Hand bewieſen daß ſelbſt wenn ich ein Chriſt
geweſen wäre man Unrecht gehabt hätte ſo gegen mich zu han
deln habe es ſie doch nach Ueſan getrieben um die Wahrheit
zu erfahren Ohnedies hätten ſie immer die Abſicht gehabt
nach dem Dar demana Zufluchtshaus heiliger Name für die
Stadt Ueſan zu pilgern und jetzt wären ſie da Und nicht
nur fügten ſie hinzu ſind wir hier in dieſem heiligen
Orte ſondern wir ſehen wie angeſehen du ſelbſt den wir vom
Tode errettet beim Nachkommen des Lieblingsgottes Maho
med biſt, Habt ihr Sidiel HadjiAbdesSialam denn
ſchon geſehen fragte ich weiter Ach wir ſind viel zu
arm wir haben gar nichts mitgebracht und da man ſich einer
ſo heiligen Perſon doch nicht ohne Geſchenke nahen darf müſ
ſen wir warten bis ein günſtiger Zufall ihn uns zeigt

Wenn wir ihn nur von Weitem einmal zu ſehen bekämen,
a der Andere hinzu würden wir vollkommen zufrieden
ein

Wartet einen Augenblick hier, entgegnete ich
Ich ließ mich ſodann beim Papſt melden und obwohl es

eine ungewöhnliche Zeit für ihn war Jemanden zu empfangen
wurde ich bald darauf vorgelaſſen Ich erzählte ihm meine
Begegnung mit meinen Lebensrettern und bar ihn ſie beſonders
zu empfangen und zu ſegnen Auf der Stelle ging Sidi el
HadjAbdesSſalam auch auf mein Anliegen ein es wurde
ein Diener nach meinem Pavillon geſchickt und die beiden
Wüſtenbewohner herbeigeholt

Man kann ſich ihre Furcht ihren Schrecken ihre heilige
Scheu denken als ſie plötzlich vor dem directeſten Abkömmling
Mahomed s ſtanden Sie wagten gar nicht aufzuſehen ſie
knieten ſtillſchweigend nieder und leiſe murmelten ihre Lippen
ununterbrochen Gott iſt der Größte es giebt nur Einen
Gott und Mohamev iſt ſein Prophet

Der Papſt belobte ſie er ſegnete ſie und mehr als das er
her ſie reichlich mit Geld und Kleidungsſtücken

das war der glücklichſte Tag r Lebens Nach ihrer
Meinung waren ſie mehr als reichlich belohnt für die That
mich vom Tode gerettet zu haben Ich ſelbſt aber war faſt
beſchämt nicht mehr für ſie thun zu können freilich ihrer An

uung nach konnte ich ihnen hier auf Erden kein
ößeren Lohn verſchaffen als den direct ertheilten Segen von
SidielHadjAbdegSſalam
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Provinzisl Nachrichten
Aus dem nordöſtlichen Theile des Saalkreiſes 3 Jan

Die erfreulichen Mittheilungen über die Zuvorkommenheit vieler
Gemeinden gegenüber den Lehrern hinſichtlich der Gewähr einer
etchad gung für den NeujahrsSingumgang laſſen ſich auch aus
ieſiger Gegend vervollſtändigen ie Gemeinden Niemberg
pickendorf Schwerz Dammendorf c haben in mancherKeſicht faſt mehr bewilligt als das Singen flbſt einbrachte
ider ſind viele Gemeinden noch immer nicht dazu zu bewegen

ihren Lehrern und Kindern das Mühſame und Angreifende ſol
cher geſundheits gefährlichen Singumgänge zu erſparen Gerade
in dieſem Neujahr war das Wetter ein ſchreckliches viel Regen
und dabei ſtellenweis r Wege Freilich liegen die ſchwie
rigen Verhältniſſe auch in der Zuſammengehörigkeit mehrerer Ge
meinden als Parochial und FilialOrtſchaften in denen ein und
derſelbe Lehrer zu ſingen hat Diejenigen Gemeinden nun in
denen der Lehrer nicht wohnhaft iſt und den Kindern nicht Un
terricht ertheilt ſind ſchwer zur Ablöſung zu bewegen Hoffent
lich gelangt man mit der Zeit auch zu einer beſſeren Einſicht

Unter den Schülern der unteren Klaſſen einiger Schulen in
Nordhauſen graſſiren ſeit einigen Tagen Maſern Scharlach
und Diphteritis

Die ſtädtiſchen Behörden von Delitzſch haben für 1878
einen Communalzuſchlag zur Klaſſen und Einkommenſteuer von

z und zur Grund und Gebäudeſteuer von 33 z pCt
eſtgeſetzt

Unter dem Rindvieh des Rittergutes Schön Wölkau bei
Delitzſch iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen und des
u vorſchriftsmäßige Sperre über das Rittergut angeordnet
worden

Jm querfurter Kreiſe greift die Maul und Klauenſeuche
unter dem Rindvieh immer mehr um ſich neuerdings ſind wie
der zwei Orte davon betroffen worden die großen Dörfer
Crumpa und St Ul rich bei Mücheln Vorzugsweiſe erſcheint
die Seuche unter den Rindviehbeſtänden großer Wirthſchaften

Auf der ReichsBank zu Magdeburg wurde am 3 ein
gefälſchter 100 Markſchein angehalten derſelbe war von einer
größeren dortigen Firma eingezahlt

Am 28 und 29 Dec v J tagte in Magdeburg der
Vorſtand des Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer unter
ſeinem Vorſitzenden Schulinſpector Backhaus aus Osnabrück
Vertreten waren mit Ausnahme von Oſtpreußen und Schleswig

fämmtliche Provinzen durch ihre Vorſtände die Provinz
achſen durch s und Goldhagen Erfurt Außer

verſchiedenen innern Angelegenheiten des preußiſchen Lehrer
vereins handelte es ſich beſonders um die Eventualität des Ein
tritts deſſelben in den allgemeinen deutſchen Lehrerverein Nach
langer und ſehr lebhafter Debatte nach welcher es anfangs ſchien
als würden die ken den ſcheitern wurde von der Ver
ſammlung folgende Reſolution angenommen Der preußiſche
Lehrerverein tritt unter der Vorausſetzung ſeiner Selbſtändigkeit
in den deutſchen Lehrerverein ein dieſer hingegen hat das Recht
alle Gegenſtände der Schulgeſetzgebung und der Pädagogik ſofern
ſie allgemeiner oder principieller Natur ſind in den Bereich
ſeiner Thätigkeit zu ziehen

Die Polizeiverwaltung zu Wittenberg beabſichtigt eine
Verordnung zu erlaſſen nach welcher die Gaſtwirthe und Reſtau
rateure zur Führung von Biergläſern welche ein halbes Liter
Bier ohne Schaum enthalten müſſen verpflichtet ſein ſollen

Dem RegierungsSecretär Schultze in Magdeburg iſt der
Charakter als Rechnungsrath verliehen

worden Auf die Entdeckung des Diebes ſind 100 Mark Beloh
nung ausgeſetzt

4 Deſſau 4 Jan Der erzogl Staatsminiſter a D v Lariſch
iſt auf ſeinem im Spreewalde belegenen Gute in Kimmeritz vom
Schlage getroffen und eine Seite des Körpers vollſtändig gelähmt
Die ſchwere Erkrankung erregt hier allgemeine Theilnahme da
der Hr v Lariſch ſich um das Land große Verdienſte erworben
und einen großen Kreis von Vere hat

Jm vergangenen Jahre en ſich in Braunſchweig
V Perſonen entleibt und 25 ſind durch Unglücksfälle ums Leben
gekommen

Jn Möhra feierte am Neujahrstage Schultheiß J Schmer
ſein 25jähriges AmtsJubiläum

Vermiſchtes
6 Frauen erfroren Auf dem Wege vom Dorfe Fraboſa

in den italieniſchen Alpen nach dem Dorfe Fontane ſind am 20
v M ſechs Frauen auf einem Gebirgspfad von einem Schneeſturm überraſcht worden und ſämmtlich darin umgekommen

Eine ſeltſame Wanderung Wie die Pfälzer 3 aus
Rülzheim erzählt ließ ein junger Geſchäftsmann NamensJ Sevy bekannt machen ſeine Frau habe ihren r ver
loren und der redliche Finder werde gebeten denſelben gegen
Belohnung zurückzugeben Niemand meldete ſich Vor 10 Tagen
erhielt ein rülzheimer Handelsmann einen Brief von Bingen in
welchem angefragt wird ob hier oder in der Umgegend nicht
ein J Levy exiſtire er Schreiber habe einen Ring gefunden der die Jnſchrift trage J Levy und er vermutße
derſelbe ſei aus dieſer Gegend Herr Levy welcher gleich von
dem Jnhalte des Briefes verſtändigt wurde ſchrieb nach Bingen
und verlangte ſeinen Ring den er heute auch erhielt Nun wie
kam der Ring nach Bingen Eine einfältige Gans welche von
der Frau Levy geſtopft und nach Bingen verkauft wurde trug
den Ring im Magen nach Bingen

Einige Theaternachrichten Jn Bremen iſt die Theater
kriſis am 1 Januar ausgebrochen Die Vorſtellungen haben
aufgehört Herr Director Ackermann hatte große Summen durch
den Fall der w 7 Ritterſchaftsbank verloren Bis
nach Eairo hat ſich die Theatermiſere jetzt erſtreckt Der Khedive
hat in den jüngſten Tagen angeordnet daß ſowohl die italieniſche
Oper wie das franzöſiſche Schauſpielhaus geſchloſſen werden
ſollen Außer NewYork wird demnächſt wohl auch Chicago
ein ſtehendes deutſches Theater erhalten

Reinen Tiſch gemacht Die letzten Tage des vergangenen
ahres haben in Dortmund noch eine Gründung der jüngſten
chwindelperiode in das Nichts hinabgezogen die Actiengeſell

ſchaft Märkiſche Eiſenhütte hat ihren Concurs angemeldet Die
Kaſſe ſoll einen Beſtand von 4 M gehabt haben

Curioſes Erſuchen Bei einem Poſtamt in Pommern ging
wie die Deutſche Verkehrszeitung meldet in den letzten Tagen
ein Poſtauftrag aus Berlin mit folgendem curioſen Erſuchen des
Abſenders ein das kaiſerliche Reichspoſtamt wolle ihm ein Paar
langſchäftige Stiefel von dem Herbergswirth N N dorten gegeneinſlegende 5 Briefmarken im Werthe von 50 Pfennigen und
gegen Poſtentnahme Porto und andere etwaige Unkoſten an ſeine
Adreſſe zu überſenden Der Poſtauftrag iſt dem Abſender mit
der Belehrung zurückgegeben worden daß die Verkehrsanſtalten
ſich zwar mit Einziehung von Geldbeträgen befaſſen nicht aber
die Beſorgung anderer Gegenſtände wie langſchäftige Stiefel
übernehmen

Jrn der letzten Decembernacht iſt in Erfurt mittelſt Ein Todesfälle
bruchs für 3000 Mark Levkojen und Aſternſamen geſtohlen Jn Wien ſtarb nach kurzem Leiden der Präſident des Militär

S d

le

Ehricht Langegaſſe Nr 212 ein
Material Tabak Cigarren u Spirituoſen Geſchäft

Dies den ren enwogrerw Löbejüns und Umgegend
Beachtung mit dem Bemerken daf
dienung die mich Beehrenden zufriedenſtellen werde

Löbejün den 4 Januar 1878

Berlin

Preiſen

Geschàfts Eröffnung
Mit dem heutigen Tage eröffnete im Hauſe des Steinbruchbeſitzers Herrn

ich durch reelle Waare und pünktliche Be

Louis Schnaulce

Hotel Janson
jetziger Beſitzer P Vagner

De Nr 54 Mittelſtraße Nr 54
empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden Publikum bei ſehr ſoliden

v Benedek in den letzten Jahren beſonders bekannt durch
ſeine Vertretung des Kriegsminiſteriums in der ungariſchen Dele
gation Benedek mit dem Feldzeugmeiſter gleichen Namens nicht
verwandt war ein geborner Ungar Er zeichnete ſich namentlich
im hie bolſteiniſchen Feldzuge durch den glänzenden Sturm
auf Oberſelk aus Sein Tod trat ein in d ge eigener Unvor
ſichtigkeit Er hatte ſich nämlich vor ungefähr vierzehn Tagen
ſelbſt die en operirt und dabei ſich zu tief in dasFleiſch geſchnitten Er beachtete dieſe Wunde anfangs nicht die
bald randig wurde und Blutzerſetzung herbeiführte

Alexander Graf Wielopolski der Civilgouvernenr von
RuſſiſchPolen vor dem Ausbruch der Revolution von 1863 iſt
nach langen Leiden am 30 Dec in Dresden geſtorben

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 5 Jan Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 K hat eine etwas feſtere Haltung angenommen und iſt
auch höher hart geringer 189 201 beſſerer 204216
feiner 219 feinſter über Notiz Roggen 1000 K 156 bis

Appellations Gerichtshofes n alllieutenant Alexander

162 M Gerſte 1000 Landgerſte geringe 171 186
beſſere 189 192 feine und Chevalier 195 M beiruhiger Haltung Gerſtenmalz 15 15,25 M50 K e1000 147 156 in feſter gaitung Hülſenfrüchte 1000 K
Futter Erbſen 174 177 Koch Erbſen 186 VictoriaErbſen 180 207 Bohnen 50 10 11 Linſen 50 K
10 13 M Kümmel 50 40 41 M Mais 1000 159bis 162 M Lupinen 1000 135 188 M Kleeſaaten 50
Rothklee 36 42 M Weißklee 40 60 M Oelſaaten 50
blauer Mohn 18 19 M Stärke 50 K 23,50 M Spiritus
10,000 LiterProcente loco flau Kartoffel 49 Rüben 48 M
Rüböl 50 K 36 M verlangt Malzkeime 50 5,25 M
Futtermehl 50 7,75 8 M Kleie Roggen 6 Weizenſchaale 5 Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50 7,30
bis 7,70 M Heu 50 3,25 3,75 M Stroh 50 2,50 MHalle 5 Jan Gericht von H Wagner Sohn Am
heutigen Markte erzielte Weizen etwas beſſere Preiſe im Uebrigen
aber eine e nicht zu melden Weizen 12 Säcke à
85 K br 200 219 einzeln auch 222 M bezahlt Gerſte
12 Säcke à 75 K br gew Brau 171 feine und Chevalier
174 183 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 153 159 M
Hafer 12 Säcke à 50 K br neuer 90 96 guter alter 99
bis 105 M Mais 1000 K 162 M Rapps 12 Säcke à 76 K
br 315 M VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 204 222 M

Halle 4 Jan Zuckerbericht Rohzucker Dem ſich in den
erſten Tagen des neuen Jahres reichlicher einſtellenden Angebot
ſtand genügende Kaufluſt gegenüber und wurden für die umge
ſetzten 1,125,000 Kilo ungefähr letzte Preiſe erzielt Criſtallzu er
72,00 70,00 M Kornzucker 97 68,00 62,50 do 9600
51,00 60,50 M Nachproducte 94 89 52,00 46,00Melaſſe o Tonne 7,80 7,60 M ſie Zucker Für
Brode hielt zu letzten Preiſen die gute Nachfrage an Gem Zucker
unverändert Umſatz 31,000 Brode und 95,000 Kilo gem Raf
finade II o F 81,00 Melis I o F 80,00 Melis II
o F 79,00 78,00 Gemahl Raffinade m F 76,00 bis
74,00 M gemahl Melis J m 72,00 70,50 gem
Melis II m F 70,00 69,00 M Farin blond gelb m F 66,00
bis 62,00 Farin braun m F 50,00 48,00 M

Waſſerfſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Jan Unterh Ab 2,04 5 Morg 2 00

Trotha 4 Jan Unterh 2,68 5 Morg 2,74 Calbe 4 Jan
Oberh 1,65 Unterh 1,57

nene

Unſtrut Artern 4 Jan Ab Oberh 2,42 Unterh 1,50
e er e lnStadtTheater

Sonntag den 6 Januar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

zur gütigen

tes Institut empfohlen
ziehungen zu den

wàähren

Kaiser Wilhelms Halle
im TWunnel

DW Heute Sonntag den 6 Januar 1878
Einmaliges Concert und Vorſtellung

Auftreten der Damen Frl Mathilde Rilde Chanſonette Frl Marie
Görner Couplet Sängerin Frl Rlise Jiebsen unter Mitwirkung des

Plattdeutſchen Komikers Herrn Emil Moltz
Anfang 7 h Uhr

Heute Sonntag von Nachmittag 4 Uhr an
S

wozu freundlichſt einladet

Heute Sonnabend Glesellschaftstag
Gesellschaftskränzechen

Empfehle I Speckkuchen

Entree 30 Pfg
A Lichtenheldt

Müller s Bellevue

Hermann Schade

Harz 48 VIGFIEZ Harz48

Zeitungsverzeichnisse gratis

Haasenstein Vogler

Annoncen Annahme
für alle Blätter des In und Auslandes

III a gr Märkerstrasse7
Wir halten dem inserirenden Publikum unser jeder

Coucurrenz gewachsenes als reell bewähr
dessen Ungetrübte Be

Zeitungen Deutschlands
Oesterreichs und der Schweiz und Special Ver
träge mit den Hauptzeitungen Russlands Frank
reichs Amerikas ete uns in den Stand setzen

Zu Originaltarif Preisen zu inseriren
und bei möglichster Raumersparniss
im Arrangement hohe Rabatte zu ge

Durch eine zwanzigjährige Erfahrung sind wir im
Stande zuverlässigen Rath bei Auswahl der für die
betreffende Annonce geeignetsten Zeitungen zu ertbeilen
sowie genaue Kostenvoranschläge anzufertigen

So ſind ſie Alle
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in

5 Acten von W Mannſtädt und
A Walter Muſik v Mannſtädt

Schauſpielpreiſe
Montag den 7 Januar

6 Vorſtellung im 3 Abonnement
Der Wildſchütz

Komiſche Oper in 3 Acten Muſik
von A Lortzing

Opernpreiſe

Preyberg s Garten
Heute Sonntag

Grosses
5 2Nachmittag Winter Concert

gegeben von der ganzen früher Menzel
schen Capelle unter Leitung ihres Directors

G Braun
Anfang 3 Uhr Entree 30 Pfg

Hötel zur Tulpe

Hertzberg s Etablissement
zu Passendorfe e e e eCafe David

Sonntag den 6 Januar

Anfang 31 Uhr Entree 30 Pfg

Heute Sonntag
Grosses Extra Ooncert
gegeben von der ganzen früheren Men

z e l schen Capelle unter Leitung ihres
Directors G Braun

Anfang Abends 711 Uhr

Hötel zur Tulpegehmittag Congert erer Arte
Tanzkr nz chen von der Cape w n e ir Herrn Gr oss es Concert

gegeben von der ganzen früher MenmelGalthof zu den 3 Rönigen
Sonntag den 6 Januar

Tanzkränzechen
W Der bis jetzt eingeführte Tanz
unterricht behält ſeinen ungeſtörten
Fortgang Sonntag von 6 und Don
nerstag von 7 e Uhr ab

Hall Tarn Verein
Anfang 7

Xeues Theater
Sonntag den 6 Januar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

schen Capelle unter Leitung ihres Directors

G BraunAnfang 8 Uhr Entree 30 Pfg
Kaiser Wilhehms Ialle

Heute Sonntag WNa dem Concert Ball
W HalleUhr Entree 30 R Pfg

Montag und Donners
S tag von ends 8 Uhr

Turnübung in der
Turnhalle

1 BürgerKrankenkaſſe

Die Steuer Einnahme findet Sonn
tag den 6 Januar 1878 im Locale des

Sonntag

Freyberg s Garten hSonntag den 6 Jannar von Abends 7 Uhr an

III

Mayher Leipzigerſtr 81 1 Tre bis 7 Uhr
rſtand

Lagern Hals
Sonntag den 6 Janvar

Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusikdir Herrn

Anfang 71 Uhr

Berglchenke b Cröllwitz
Sonntag den 6 Januar

Tanzvergnügem
F Herrmeran

rin lensehuilberg Nr 6
W KRalle

Entree 80 R Pfg

Bautechniker Verein
Dienstag den 8 Jan Nachm 4 Uhr

erſa g in Kohl s r
WVörmmlitz

Nächſten Sonntag zur Tanzmuſik
ladet ergebenſt ein Roth

Heute sonntsg De
Frioassée von Huhn
Franz u Seghküäges Billarcdh
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Pranco Versandt

von

Proben
jeder Art

Markt 4

Gros G Detaih

LEWIN
Confection Seiden Mode ILeinen u Baumwollwaaren Schirmlager

Veste Preise

r 6z

Drellgewebe

elsässer Fabrikat

gestreifte

3

hoher Rabatt

Musikalien Leih Anstalt
Sehr bedeutende Auswahl Bedingungen coulant
Diese sowie die Bedingungen meiner reichhaltigen Büeher Leihbib

Iothek und Buchhandlung sind gratis bei mir zu haben
Bestellungen auf Bücher Musikalien und Kunstwerke falls dieselben auf

Lager fehlen sollten bin ich stets in der Lage in spätestens 2 bis 8 Tagen prompt
zu besorgen

Meine vielseitige Handlung dem Wohlwollen eines hochgeehrten Publikums
empfehlend zeichne Hochachtungsvoll

I DiüffertMusikalien Buch und Kunsthändler
gr Steinstrasse 73

Papiere in allen Sorten
Co VertSs in jeder Grösse vStahife dern ans d erümtegten Pabriken
Tiämte in vorzüglichen Sorten

Teichnenmaterialßen
vorräthig in

M Difert sMusikalien Buch u Kunsthandlung
Srosse Steinstrasse 73

Stahlstiche Photographieen
in allen Grössen

Lithographieen,
welche nur schwer von dir zu unterscheiden sind zu äusserst

Difer ges Kunsthandlangv W I
J Srosse Steinstrasse 73

J Tans lnterrieht Jehnell Schönschreib Unterricht

m Preisen vorräthig in

gingen freundlichſt theile mit Garantie
O LTLandmannm

Elsässer weisse Satins Brocats Vagonnés Piqués ete
Rieleſelder schlesäsche böhmische und sächsische weisse Leinen in

allen Qualitäten und Breiten
I Schürzenzeuge in reizenden ganz neuen Dessins

lau bedruckte abgepasste VFaltenschürzen ohne Latz pro Stück
144 weisse u rothe Waffelbettäecken mit langen Franzen

en s le mere
er c S e e e ne ee e

Musikalien Handlung r
Lager von 12,000 Piegen aus allen Gebieten der Musik Bei Baarbezahlung

ver beginnt der zweite Curſus kaufmänniſche ſchöne Handſchrift er

entgege
Neue Promenade 10

Mein Lager

in verschiedensten Qualitätem

D WMWeisse Shirtings elsässer Vabrikat in allen möglichen Quai m Breiten
M Weisse Hemden Chiffons Orétonnes Madapolams Renforcés i s w

in gr Auswani

V O
e en e rt e W vie lr cne

5 55en

Hiermit erlaube mir die ganz ergebenſte zu machen
daß ich meine Wohnung Comptoir Lager ec nach dem Leipziger
platz Nr 1 verlegt habe und halte ich meine Dienſte bei Lagerungenſowie bei An und Abrollen von Eiſenbahngütern und é
nach dem Jn und Auslande angelegentlichſt empfohlen

Auch habe ich auf hieſigem Güter Bahnhof der BerlinAnhalti
ſchen Eiſenbahn Geſellſchaft ein

Transport Comtoir
verbunden mit einer Güterſammelſtelle für Stückgüter errichtet und
bin ſomit in der Lage alle Vortheile der Neuzeit zu bieten

Halle a/S den 2 Januar 1878

Bezügliche Anmeldungen wollen Sie gefälligſt in meinem Leip
zigerſtraße Nr 6 angebrachten Veſtellkaſten niederlegen oder
nach meinem Comtvir richten

Hochachtungsvoll

J h 2 et rc e e n cn h ne e s e S t S

e Seez Boe e Rm t nd er r re Wvollſtändig waſſerdicht und haltbarer als L

eingerichteten Schrauben

Nerdinanci Dehne
Gummiwaaren Handlung

Leipziger Straße Nr 103

Neuheiten
4 m

pedition

l als Lederſohlen empfehle ich in allenGrößen nebſt den zum Befeſtigen nöthigen und für dieſen Zweck beſonders

Schnellste
und prompte
Erectuirung

auswärtiger
Aufträge

von 20 Mark an

4 Markt 4

Die ſich während des Weihnachts Ansverkaufes in Folge des überaus lebhaften Geſchäftsganges maſſenhaft angeſammelten

Kloeiderstoft Reste und Roben Knappen Maasses
werden um damit zu räumen Z halben Kostenpreisen abgegeben

S lI einen nd bau wollener Waaren
iſt durch große Abſchlüſſe mit den bedeutendſten Fabriken des Jn und Auslandes ſowie beträchtliche Zufuhren in allen möglichen Artikeln dieſer Branche
deren Güte und Solibität anerkannt iſt großartiger als je ſortirt Für die beispiellose Billigkeit sämmtlicher Fabrikate dürfte
endſtehende Preisliste in der jedoch nur einige derſelben augeführt ſind den beſten Beweis liefern

SJTCDddD 8 0iste
4 carrirte waschächte Bettzeuge in Leinen Halblein u Baumwolle

gestreiſfte waschächte Inlets
4 gestreiſte leinene Bettdrells schwere federdichte Waare

84 rosa changeant Drells und Inlets Qualität extra Prima
S Giraue u weisse Handtuchzeuge reinleinen in Bamast Jaquard u

V 23 Pfg an
V 23 Pſg an

60 Pſ1 Mark m
V 13 Pſ anV 15 Pfg an
V 15 Pfg
V 25 g
V 25 Pfg an
V 30 Pfg an

65 g

an
A

Stück v 2 Mk 25 Pr an

W

en

e en ee
e

ne e e

Unterricht
in der Holzſpritzmalerei
N wird ertheilt Ranniſcheſtr 14 II

Auch werden dgſelbſt alle in dieſes
ſchlagenden Arbeiten billigſt und

auber angefertigt

Albert Lotterie
20,000 Gewinne und zwar im

Werthe v 30,000,20,000 10,0060
15000 3000 A und kleinere

Ziehung vom 11 Februar ab
Looſe à 5 empfehlen und geben Wie

N derverkäufern den üblichen Rabatt
J Barck Co Annoncen Exped
große Ulrichsſtraße 47 und Leipziger
ſtraße 105

r

Ziehung 10 Januar
Haupt Geld Gewinn 75,000 Mark
Oölner Dombau Loose
à 4 C sind wieder zu haben bei

Ernst Haassengier
Pfannkuchen emSonntag friſche

pfiehlt H Emanuel
Sopha Matratzen u Bettſtellen empf

Bäntsch Behrens
Maschinenfabrik u Visengiesserei

Ludwigshütte b Sandersleben

SCR O fernerePatent 1877Oylinder und e aus Diamantſtahl
zum roten von Gerſte Hafer Roggen Weizen ErbſenMais Trocken Malz Wickfutter

reiſe von 75 300 Markin 6 verſchiedenen Größen zum
Leistung U 18 Scheffel 273 Stunde bei geringer Betriebskraft

Prospecte Gutachten Zeugnisse Preiscourante grati
Schrotproben franco

Neue Promenade id

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

bill Fink Tapezierer Fleiſchergaſſe 2

Todes Anzeige
Es hat Gott in ſeiner unerforſchlichen

Weisheit gefallen den Gymnaſiallehrer

Thilo Lehmann
meinen noch einzigen vielgeliebten
Sohn nach langem ſchweren Lungen
leiden zu ſich zu nehmen Er ſtarb
im Elternhauſe unter treueſter Mit
pflege ſeiner theuern Braut Paula
Gruber am 4 Januar früh gegen 6
Uhr in einem Alter von 26 Jahren u
7 Monaten Der barmherzige Gott

H

ohnen gebe ihm eine ſt ewig ſelige Ruhe
um die er zuletzt ſo oft geſeufzt

Schloß Elſterwerda
den 4 Januar 1878

S G LehmannKönigl Muſik u 1 Seminarlehrer

Mit Vei age

Die

feſt
Siege

6

gange
eröffn
ſollte

und P
Gott
ſelben
Streit
werder
Auguſ
Lebens

neuen
Wie

dem

im Le
vielen

Der
Ebsdt
welche

quartie
Minde
vollſtär
erkenne

ihrer 7
Eine

der 6
Venedi
Mauro
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